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Dritte Auflage der Zillertal Bike Challenge mit Start am 1. Juli 2011 – 

3 Tage, 3 Wertungskategorien, 1 Ziel 

 
Mit dem einzigartigen Rennkonzept hat sich die Zillertal Bike Challenge längst als Fixpunkt bei 

Profi- und Hobbymountainbikern etabliert. Vom 01. bis 03. Juli 2011 wird die 3. Zillertal Bike 

Challenge (ZBC) Mountainbike-Begeisterten aller Herren Länder alles abverlangen, gilt sie doch 

als eines der härtesten Etappenrennen der Alpen. „Wer hier der Erste ist, ist wirklich der absolute 

King of the Mountain“, ist Carsten Bresser, 5-facher Transalp-Gewinner, überzeugt. Höhepunkt 

und das ultimative Ziel aller drei Kategorien ist der Hintertuxer Gletscher auf über 2.600 Metern. 

Auch 2011 wird wieder um insgesamt 15.000 Euro Preisgeld gekämpft! 

  

Wenn am 1. Juli 2011 in Fügen der Startschuss fällt, ist wieder der Kampf um einen der härtesten Titel 

der Alpen eröffnet. In der Kategorie „King/Queen of the Mountain“ werden an drei Tagen 200 km und 
knapp 10.000 Höhenmeter mit reiner Muskelkraft bezwungen, während Teilnehmern der Kategorie 
„Prince/Princess of the Mountain“ zumindest bei den Gondelfahrten Zeit zum Entspannen bleibt. Die 
atemberaubenden Panoramen und die einzigartige Natur erhöhen zwar die Motivation, allerdings haben 
die Teilnehmer diese Trostpflaster auch bitter nötig: Für sie beginnt nämlich der Kampf gegen die Zeit. 
 
Drei Etappen quer durch das Zillertal 

Drei Etappen führen die Mountainbiker durch alle vier Ferienregionen des Tales: Die Erste Ferienregion 
im Zillertal Fügen-Kaltenbach, die Zillertal Arena Zell-Gerlos, Mayrhofen-Hippach und Tux-Finkenberg. 
Vom Start in Fügen weisen breite Bergstraßen sowie steile, alpine Forststraßen den Fahrern den Weg bis 
hinauf in das ewige Eis des Hintertuxer Gletschers. Extrem steile Steigungen und rasante Abfahrten 
trennen dabei die Spreu vom Weizen! Die Schweizerin Guiliana Vital Frei, Zweite in der Kategorie 
„Queen of the Mountain 2010“: „Das Rennen war wirklich hart, aber das Leiden am Berg wurde durch das 

fantastische Gletscherpanorama mehr als entschädigt.“  

 

Drei Leistungskategorien, ein Ziel: Der Hintertuxer Gletscher 
Mit dem einzigartigen Rennkonzept hat sich die Zillertal Bike Challenge längst als Fixpunkt bei Profi- und 
Hobbymountainbikern etabliert. Hobbymountainbiker nutzen die Prince-Kategorie gerne als Einstieg in 
die Mountainbike-Rennszene, kann dabei doch die Hilfe der Zillertaler Bergbahnen in Anspruch 
genommen werden! Durch die drei Leistungskategorien ist das Rennen sowohl für Profis als auch für 
Hobbybiker bestens geeignet:  

• King und Queen of the Mountain bezwingen die rund 10.000 Höhenmeter und 200 km in drei 
Tagen mit reiner Muskelkraft. „Ich glaube, das waren die schwersten Etappen, die ich je gefahren  

bin“, erinnert sich Silvio Wieltschnig, King of the Mountain 2009. 
• Prince und Princess meistern die steilsten Streckenabschnitte mit Unterstützung der Zillertaler 

Bergbahnen, wodurch sich die Distanz der dreitägigen Etappe auf ca. 160 km bzw. 5.500 hm 
verkürzt. Gefahren wird auf der gleichen Strecke wie die Kings und Queens. So sind auch 
Hobbybiker immer vorn dabei und kämpfen Rad an Rad mit den Profis um jeden Meter. Andrea 
Sohm, Princess of the Mountain 2009: „Man glaubt nicht, was man alles erreichen kann. Meine 

Grenzen habe ich wieder etwas nach oben verschoben.“  

• Das Eintagesrennen „Conqueror/ Conqueress of the Ice” hat sich bei der Premiere 2010 als 
optimaler persönlicher Belastungstest einen Namen gemacht und geht am 3. Juli 2011 in die 
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zweite Runde. 50 km und 3.000 hm an nur einem Tag sowie eine maximale 
Steigung von 23 Prozent! Für diese Herausforderung tauschte 2010 auch 
Extrem-Bergläufer und siebenmaliger Dolomitenmann-Sieger Markus Kröll 
seine Laufschuhe gegen das Rad und zollte den Anforderungen Respekt: 
„Das Kriterium war sicher der letzte Anstieg – der war schon ziemlich heftig. 

Da habe sogar ich gelitten.“  

 

Die Krönung: 15.000 Euro Preisgeld! 

Für ihre Mühen werden die Teilnehmer auch entsprechend belohnt! Neben dem ersehnten Titel lockt vor 
allem das Preisgeld in der Kategorie „King/Queen of the Mountain“ von insgesamt  € 15.000,00 die Top 
Rider der internationalen Mountainbike-Szene ins Zillertal! Über die größte Belohnung können sich 
jedoch alle erfolgreichen Etappen-Teilnehmer freuen: Der Stolz auf die eigene Leistung, die begehrten 
Finisher-Trikots sowie die offizielle Teilnehmerurkunde als Anerkennung für die erlittenen Strapazen.  
 

Besondere Annehmlichkeiten für die Teilnehmer 

Im Startgeld von € 179,00 ist an allen drei Renntagen der Transport durch die Zillertalbahn von und zu 
Start und Ziel enthalten. Somit ist kein Wechsel der Unterkunft nötig und die Wettkämpfer haben mehr 
Zeit zur Regeneration. Das Startgeld für die Eintagesetappe „Conqueror/ Conqueress of the Ice“ beträgt  
€ 29,00. Die „Teilnehmerrucksäcke“ können morgens bei den Starts abgegeben und an den jeweiligen 
Zielorten wieder abgeholt werden. Somit können sich die Ankömmlinge im Ziel über trockene Kleidung 
freuen. Für frische Energie sorgen Verpflegungsstationen entlang der Strecke. Im Zielbereich verleihen 
Spezialitäten aus regionalen Produkten neue Kraft für die nächste Etappe. Die Bikes können an den 
Servicestationen für den nächsten Tag gewartet werden. 
 

Ein Event für die ganze Familie – begleiten leicht gemacht 

Die Zillertal Bike Challenge Activcard ist der optimale Begleiter für die Anhänger der Athleten. Mit dieser 
können vom 1. bis 3. Juli 2011 viele Freizeiteinrichtungen des Tales genutzt und die „Kraftquelle 
Zillertaler Bergsommer“ intensiv erlebt werden. Sie ermöglicht nicht nur den Zutritt zu den 
Freischwimmbädern, sondern auch täglich eine Fahrt mit den Zillertaler Bergbahnen, einen Eintritt zur 
Sternwarte in Königsleiten sowie die Benützung des öffentlichen Verkehrsangebots durch die Zillertaler 
Verkehrsbetriebe.  
 

Die Fanmeile entlang der Strecke 

In den zahlreichen bewirtschaften Hütten entlang der Strecke feuern Freunde und Angehörige die 
Teilnehmer an und setzen deren letzten Kraftreserven frei. Ein umfangreiches Rahmenprogramm in den 
Zielorten sorgt auch während des Rennens für gute Stimmung und bereitet den Bikern einen wahrlich 
würdigen Empfang. Bei den Riders‘ Partys nach den Siegerehrungen sind dann die Strapazen vergessen 
und strahlende Gesichter dominieren das Bild in den Zielbereichen! 
 

Anmeldung 

Die Anstrengungen des Rennens steckten den Teilnehmern noch in den Knochen, da wurde schon für 
das nächste Jahr geplant: „Wir kommen wieder“ hieß es von allen Seiten. Alle Informationen und die 
entsprechenden Anmeldeformulare für die 3. Zillertal Bike Challenge vom 1. bis 3. Juli 2011 findet 
man online unter www.zillertal-bikechallenge.com. Offizieller Nennschluss ist Sonntag, der 26. Juni 

2011. Nachmeldungen sind am 30. Juni 2011 von 15.00 bis 18.00 Uhr im Race Office direkt beim 
Startgelände in Fügen möglich. 
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Zillertal Bike Challenge – die Facts 
 

Termin: 1. bis 3. Juli 2011 
 

 

Strecke: Von Fügen bis zum Hintertuxer 
Gletscher mit den Etappenzielen in Zell 
am Ziller und Mayrhofen.  
 

Kategorien King/ Queen of the Mountain 
3 Tage, ca. 200 km, ca. 10.000 Hm,   
0 Bergbahnen 
 
Prince/ Princess of the Mountain  
3 Tage, ca. 160 km, ca. 5.500 Hm,  
5 Bergbahnen 
 
Conqueror/ Conqueress of the Ice 
1 Tag, ca. 50 km ca. 3.000 Hm,   
0 Bergbahnen 

  

Nenngebühr: 
 
 
 
 
Verpflegung: 

King/ Queen und Prince/ Princess:  
€ 179,- 
Conqueror/ Conqueress: € 29,00 
 
Zahlreiche Verpflegungsstationen 
während und Top-Verpflegung nach 
jeder Etappe. 
 

 
 
 

Rahmenprogramm: Traditionelles und modernes 
Rahmenprogramm mit der 
weltbekannten Zillertaler Wohlfühl-
Atmosphäre 
 

Transport: Kostenloser Transport für die 
Teilnehmer vom Ort der Unterkunft 
durch die Zillertalbahn von und zu Start 
und Ziel. Kein beschwerliches 
einpacken, auspacken und umziehen. 
 

Familie: Besondere Vorteile während der 
Zillertal Bike Challenge für 
Familienmitglieder mit der „Zillertal Bike 
Challenge Activcard“  

 


